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Die Gemeinde Bludesch verbürgt dem jeweiligen Inhaber der von Ulrich von Brandis 
erstmals an Johann Schrapp verliehenen Pfründe und Frühmess der Kapelle St. Niko-
laus1 in Bludesch, . . .  von dem edeln vnnd wolgepornen herren, herrn V

o
lrichen fry-

herrn von Bran- |4 diss2 vnnserm gnedigen herren als lehenherrn dem ersamnen pries-
ter herrn Johannsen Schrappen erstmauls ze versea hen vnd ze verwea sen gelyhen ist, 
. . .  den Bezug der mit Haus, Hof und mit 24 Pfund Pfennig jährlichem Zins zwar dotier-
ten, jedoch noch nicht vollständig eingerichteten Stiftung und hält die damit verbunde-
nen Verpflichtungen des Kaplans fest. . . .  Vnnd des alles zuo  warem vnnd offem vrkund 
vnnd |28 stae tter vester guo ter sicherhayt so haben wir, die gemain nachpurschafft zuo  Blu-
dea sch3 obgenannt, all mit flyss vnnd ernnst gebea tten vnnd erpea tten den vorgenannten  
v' nsern |29 gnedigen herren, herrn V

o
lrichen fryherrn von Branndiss, das er sin jnsigel, 

doch jm vnnd sinr gnaden erben ov ne allen schaden zuo  gezu' gknuss aller vorgeschribner 
sachen |30 fu' r v' ns, alle v' nnser erben vnnd nachkommen offennlich haut laussen hencken 
an disen brief, darvnder wir v' ns vestigklichen verbinden, alles war vest vnnd stae tt ze 
halten, so |31 obgeschriben stav t. . . .  

 
Or. (A), Vorarlberger LandesA Bregenz, 4872. – Pg. 40,5/26,5 (Plica 4,5) cm. – Siegel von Ulrich 
von Brandis abh. 
Regest: Fischer, Jahresbericht des Vorarlberger Museumsvereins 37 (1898) Nr. 765. 
Literatur: Grabherr, Blumenegg S. 162. 

 
1 St. Nikolaus Filialkirche in Bludesch-Zitz, Vorarlberg (A). – 2 Ulrich v. Brandis, 1452-†1486. – 3 Blu-
desch, Vorarlberg.  

 
 
 


